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Kemperhof setzt auf die richtige Ernährung, Bewegung und Entspannung 

 
KOBLENZ/SAARBURG. Ernährung, Bewegung und Kurzentspan-
nung: Mit diesem Konzept zur „Gesunden Pausengestaltung“ hat sich 
das Gemeinschaftsklinikum Kemperhof Koblenz dem Wettbewerb des 
Deutschen Netzes Gesundheitsfördernder Krankenhäuser (DNGfK) 
gestellt – mit Erfolg. Auf der „Nationalen Konferenz für Gesundheits-
förderung im Krankenhaus“ in Saarburg erhielt der Kemperhof gleich 
zwei Auszeichnungen. Für das Konzept an sich, bei dem vor allem das 
hohe und differenzierte Problembewusstsein und die vielseitige Um-
setzung gelobt wurden, gab es den dritten Preis. Noch besser schaut es 
bei der Platzierung mit den Plakaten, die auf das Projekt hinweisen 
und motivieren sollen, aus: Hier erreichte der Kemperhof von 25 Teil-
nehmern, die ein Plakat abgegeben hatten, den zweiten Platz. Staats-
sekretär im Bundesgesundheitsministerium Dr. Klaus Theo Schröder 
(rechts) übergab im Beisein von Dr. Gerald Gaß, Abteilungsleiter „Ge-
sundheit" im Landesgesundheitsministerium den Preis an Ramona 
Mika-Lorenz, zuständig für Gesundheitsförderung im Kemperhof.  

 
 


